
Das Panometer Dresden gehört zurMit Unterstützung von Eine Ausstellung von

ADRESSE
PANOMETER DRESDEN
Gasanstaltstraße 8b, 01237 Dresden

INFO- &
SERVICECENTER
T +49 (0) 351 4864 4242
service@panometer-dresden.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo bis Fr: 10 – 17 Uhr
Sa, So & Feiertage: 10 – 18 Uhr

BETREIBER: DDV Sachsen GmbH, Ostra-Allee 20, 01067 Dresden
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TICKETS
Vollzahler 14 EURO | Kind (6–16 J.) 7 EURO
+ weitere Angebote (auf unserer Homepage) 
vorbehaltlich Preisänderungen

CAFÉ
Genießen Sie warme und kalte Getränke 
sowie kleine Snacks in unserem Café.

ONLINE
www.panometer-dresden.de
 facebook.com/panometer.dresden
instagram.com/panometer.dresden

ANFAHRT
TRAM 1 2

Linie 1 und 2 (aus beiden Richtungen 
kommend) Haltestelle „Liebstädter Straße“, 
ca. 10 Minuten Fußweg über Liebstädter 
Straße, dann Winterbergstraße zur 
Gasanstaltstraße

S-BAHN 1 2

Linie 1 und 2 (aus beiden Richtungen 
kommend) Haltestelle „Dresden Reick“,
ca. 5 – 10 Minuten Fußweg

BUS 64

Linie 64 Haltestelle „Nätherstraße“
Hält direkt vor dem Panometer Dresden

PKW UND REISEBUS
Kostenfreie Parkplätze für Ausstellungs-
besucher vor Ort vorhanden



DRESDEN 1945 - Tragik und Hoffnung einer Europäi-
schen Stadt fokussiert die Themen Krieg und Zerstörung 
anhand der verheerenden Luftangriffe auf Dresden 
im Februar 1945. Neben einer Vielzahl an anderen im 
Zweiten Weltkrieg zerstörten Städten in Europa nimmt 
Dresden die Stellung eines globalen Gedenksteins für 
die vernichtenden Mechanismen des Krieges ein.

AMAZONIEN – EIN ZAUBERBILD DER NATUR
Wie auf einer Lichtung öffnet sich in AMAZONIEN der Blick von der Besu-
cherplattform weit in die Landschaft am Amazonas: auf die Baum-
kronen gigantischer Urwaldbäume, auf faszinierende Pflanzen in allen 
Grünschattierungen und zahlreiche Tiere der Region. 

Mit AMAZONIEN hat Yadegar Asisi einen hyperrealistischen Kunstraum 
geschaffen, der verschiedenste geologische Formationen des tropi-
schen Regenwalds in ihrer Komplexität verdichtet. 

Viermal bereiste Yadegar Asisi die Amazonasregion, um den genius 
loci zu absorbieren und das Konzept des Regenwald-Panoramas 
zu entwickeln. Es entstanden zehntausende Fotoaufnahmen sowie 
unzählige Skizzen und Aquarelle, die bei der Entwicklung des Kunst-
werks Verwendung fanden.

DAS PANOMETER DRESDEN
Begeben Sie sich unweit des Großen Garten auf eine einzigartige 
Erlebnisreise und definieren Sie Panoramakunst neu. Die 27 Meter 
hohen Rundbilder des Künstlers Yadegar Asisi gelten seit 2006 als 
Geheimtipp unter den Museen und Ausstellungen in Dresden.

Präsentiert in einem ehemaligen Gasometer erscheinen die außer-
gewöhnlichen Panoramen dank audiovisueller Effekte im Tag- und 
Nachtwechsel sowie einer 1:1 Aussicht vom 15 Meter hohen Besu-
cherturm ausgesprochen real und lebendig.

Bisher waren im Panometer Dresden die zwei stadtbezogenen und 
geschichtsträchtigen Riesenrundbilder DRESDEN IM BAROCK oder 
DRESDEN 1945 im Wechsel zu bestaunen, nun kommt ein Zauberbild 
der Natur ins Industriedenkmal.

Führung: 

ÖFFENTLICHE  
FÜHRUNGEN
Täglich 11 und 13 Uhr, 
4 EURO pro Person zzgl. Eintritt 
(keine vorherige Anmeldung erforderlich)

Führung: 

FÜHRUNGEN 
FÜR GRUPPEN
65 EURO pro 45-min. Führung in Deutsch 
bis ca. 20 Personen zzgl. Eintritt 
(Buchung über service@panometer-dresden.de)

Angebot: 

KOMBITICKET 
PANOMETER LEIPZIG
Eintritt Panometer Dresden und  
Panometer Leipzig für nur 23 EURO

Angebot: 

AZUBI- UND  
STUDENTENTAG
Jeden Dienstag für 7 EURO  
bei Vorlage eines gültigen Ausweises

Das 360° Panorama DRESDEN IM BAROCK entführt in die 
Epoche des Dresdner Barock zwischen 1695 und 1760. 
Unter August dem Starken und seinem Sohn entfaltete 
der Dresdner Hof eine bis dato in Sachsen unbekannte 
Pracht- und Kunstentfaltung. Wie vom Turm der Hof- 
kirche schweift der Blick über Plätze und Gassen mit 
dem Residenzschloss und dem Zwinger, über Kirchen 
und Paläste bis zur Neustadt.


